
Schüler immer schlechter?
Beitrag von „Maylin85“ vom 18. Oktober 2025 09:18

Zitat von elCaputo

In dem Zusammenhang ist mir aufgefallen, dass wir mittlerweile ganze Dynastien von
förderbedürftigen Kindern (zumeist LE) beschulen. Das fünfte Förderkind aus derselben
Familie ist keine Seltenheit. Wie ist das statistisch möglich? Kennen auch andere das
Phänomen und war das schon immer so?

Ich hatte mal eine Inklusionsfortbildung, bei der gesagt wurde, dass Förderschwerpunkt Lernen
gar nicht so sehr von genetischen Faktoren abhänge, sondern bei der Mehrheit der Kinder mit
entsprechendem Förderbedarf von Aspekten wie Frühförderung und Förderung des Lernens in
der Familie. Deswegen hätten diese Kinder bei guter schulischer Begleitung oftmals auch gute
Chancen, später noch einen Regelschulabschluss erwerben zu können.
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